
Anlage 1 
zur Anerkennung als Interkulturelles Zentrum – Kurzbeschreibung - 
 
Coach e.V.  Kölner Initiative für Bildung und Integration junger Migranten 
Oskar-Jäger-Str. 139 
 
50825 Köln 
 
Organisationsform Eingetragener Verein 

Vertretung durch: Vorstand, Geschäftsführung 
vom Finanzamt anerkannte Gemeinnützigkeit 
Mitglied im: Der Paritätische Wohlfahrtsverband 

Ziele (Auszug aus Satzung) 
 

Ziel des Vereins ist die Hilfestellung bei der Bildung und Integration 
junger Menschen in Köln. Insbesondere sollen junge Migranten 
gefördert werden.  
 
Das soll geschehen durch Angebote wie Beratungen und 
Einzelfallhilfen, Hausaufgaben- und Nachhilfe, Unterstützung bei der 
Berufswahl und Berufsfindung, Unterstützung in Konfliktfällen, 
Durchführung von Bildungsseminaren und außerschulischen Hilfen, 
Elternarbeit und andere geeignete Angebote. 
 

Zielgruppe/Zielgruppen Kinder und Jugendliche, junge Erwachsene, Eltern, Multiplikatoren 
Personal  5 

19 
  0 

Hauptamtlich (teilweise sowohl haupt 
nebenamtlich 
ehrenamtlich 

Fachlichkeit/Erfahrung in der 
Integrationsarbeit 

Dipl. Sozialpädagogen, Dipl.-Pädagogen, Bankkaufmann, 
Bürokauffrau, weitere Honorarkräfte (Studentinnen/Studenten 
Lehramt, Pädagogik, Mathematik). 

Angebote (Kursform) Sprachförderung Deutsch, Hausaufgabenhilfe in mehreren Gruppen, 
weitere Angebote Mädchen, Jungengruppe, gemischte Gruppen, 
interreligiöse Gruppen Veranstaltungen (Teilnahme Interkulturelle 
Woche, Interreligiöser Dialog). 
 

Angebote( nicht in Kursform)  Soziale Beratung, schulische Begleitung Eltern (Übergang 
Schule/Beruf) 

Durchführung von Projekten 
anderer Zuschussgeber 

z.B: Bosch-Stiftung (Mädchenarbeit), Rheinenergie (Väterarbeit)  
 

Darstellung der 
Öffentlichkeitsarbeit 

Internet, Flyer, Programmhefte, Bekanntmachung in den Medien, 
Veranstaltungen 

Vernetzung/Kooperationen 
(mit Kooperationsvertrag) 
z.B. 

keine 

Vernetzung/Kooperationen 
(ohne Kooperationsvertrag) 
z.B. 

z.B. Seniorenzentrum (Durchführung Hausaufgabengruppe in 
Höhenberg), Interkult. Zentren Vingster Treff und Deutsch-Türkischer 
Verein (gemeinsamre Durchführung von interk. Elternarbeit), 
Bürgerzentrum Ehrenfeld (Kooperation bei Angeboten Kinder und 
Eltern). 

Finanzplan Zuschussbedarf im Rahmen der maximalen Höhe Zentrenförderung 
Anmerkung Festbetragsfinanzierung Beratungsstelle des Coach e.V., 

Spitzenfinanzierung durch Stadt. Personal- und 
Betriebskostenfinanzierung gem. § 33 SGB Agentur für Arbeit. 

 


